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Apropos Fernsehspot «... ausser man tut es»

Adressen:
Exma
Schweizerische Hilfsmittelausstellung,
Werkhofstrasse 6, 4702 Oensingen,
Telefon: 062/76 27 67

SAHB
Schweizerische Arbeitsgemeinschaft Hilfs-
mittelberatung für Behinderte und Betagte,
Generalsekretariat, Hofstrasse 105,
8620 Wetzikon,
Telefon: 01 /932 38 32
(nur technische Beratung).

Wichtig:
Die Benützer müssen unter Anleitung lernen,
die Treppenraupe richtig zu bedienen. Nur
so ist eine gefahrlose Benützung gewährlei-
stet.

Treppenraupe

Die Treppenraupe, die im Oktober 1986 im
Fernsehspot «... ausser man tut es», vorgeführt
wurde, hat da und dort Fragen aufgeworfen.
Dazu nun einige Erläuterungen:

• Treppenraupen sind nicht billig, etwa 5000
Franken sind für den Erwerb aufzubringen.

• Bei der «Exma», der Hilfsmittelausstellung in
Oensingen, können eine Treppenraupe wie auch
andere Hilfsmittel besichtigt oder entsprechende
Prospekte angefordert werden.

• Vor der Anschaffung muss durch Fachleute
die Möglichkeit eines Einsatzes abgeklärt wer-
den. Gebogene Treppen oder solche mit engen
Wendeplätzen eignen sich nicht. Abgelaufene
runde Kanten an den Stufen bieten ungenügen-
de Sicherheit.

• Für den Einsatz einer Treppenraupe sind kei-
ne festen Installationen nötig.

D/'e Freppenraupe, e/'n nütz/Zehes WZ/fem/fle/.
DZe FZnsafzmögr/ZcbkeZf muss yedoeb von Facb/eu-
fen abpek/ärt und d/'e Wandbabunp sorp/aVfZp Zn-

sf/x/Ze/T werden. Foto; F/v'tz 1/ope/

• Pro Senectute-Beratungsstellen oder Bera-
tungsstellen der SAHB (Schweizerische Arbeits-
gemeinschaft für Hilfsmittelberatung für Behin-
derte und Betagte) stehen für Auskünfte zur
Verfügung. Diese vermieten oder verkaufen je-
doch keine Treppenraupen.

• Pro Senectute kann aber finanzielle Leistun-
gen für den Erwerb einer Treppenraupe erbrin-
gen. Zuerst soll man jedoch abklären, ob das IV-
Depot eine solche ausleihen kann.
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